
Schach, 7. Spieltag: 01.03.2020 
Landesliga Nord 
SK Klingenberg 1 – Kronacher SK 1   5,0:3,0 
TSV Kareth-Lappersdorf 1 – SC Forchheim 1   5,0:3,0 
SC Erlangen 2 – SC NT Nürnberg 2   3,0:5,0 
SK Herzogenaurach 1 – SK Schwandorf 1   4,0:4,0 
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Bamberg 1   4,5:3,5 
 
SK Schweinfurt 2000 1 – SC Bamberg 1   4,5:3,5 

Bamberg reiste überraschend ohne ihre 
2100er an Brett 2 bis 4 an, doch der Ersatz 
(im Schnitt 2012) sorgte dafür, dass wir 
immer noch 14 DWZ im Schnitt schlechter 
waren. Andererseits waren nun alle Bretter 
mit Spielern ähnlicher DWZ besetzt und so 
entwickelte sich ein zäher, aber spannender 
Wettkampf. 
Josef Krauß (3) einigte sich nach 80 
Minuten mit dem früheren Schweinfurter 
Bernd Hümmer auf Remis. Nach 2,5 

Stunden endeten auch die Partien von FIDE-Meister Karl Heinz Göhring (2) und 
Spielleiter Rainer Dittmann (8) Remis. Bei beiden Partien wurde schon viel Material 
getauscht, ohne dass ein Spieler irgendwelche Vorteile erzielen konnte.  
Nach 3¼ Stunden konnte FM Dr. Gabriel Seuffert am Spitzenbrett gegen den 
Internationalen Meister Prybil ein Remis erzielen. Bei knapper Bedenkzeit gelang 
ihm eine Abwicklung ins verschiedenfarbige Läuferendspiel. Fünf Minuten später 
machte auch Emil Fischer (6) Remis. Nach 4,5 Stunden ergibt sich auch bei Udo 
Seidens (4) ein Remis. Er hatte zwar ein aktives Läuferpaar, doch der Gegner 
nutzte auch Udos isolierten d-Bauern geschickt aus. Norbert Lukas (7) stand nach 
der Französischen Verteidigung immer passiver, doch nach und nach reduzierte 
sich das Spielmaterial vom Brett. Als jeder nur noch Springer und zwei Bauern 
hatte, war nach 4h 35 min das siebte Remis besiegelt.  
Nach fast fünf Stunden wurde dann 
Altmeister Rainer Oechslein (5, Foto 
rechts) zum Schweinfurter Matchwinner! 
Er gewann gegen Ralf Mittag im Mittelspiel 
einen Bauern, schnürte den gegnerischen 
König ein und gewann deswegen noch eine 
Figur und damit die Partie. 
Schweinfurt hat mit 9:5 MP auch rechnerisch 
den Klassenerhalt perfekt gemacht! 
Während man 2005/06 nur einmal in der 
Landesliga Nord spielte, ist man durch den 
direkten Wiederaufstieg seit 2008/09 fest in der Landesliga Nord verankert.  
2016/17 und 2017/18 durfte man sogar zwei Spielzeiten in der Oberliga verbringen! 
 
Überraschend war auch Steffen Krapf vor Ort, der für die Main-Post einige Fotos 
machte und auch Infos für einen Bericht im Schweinfurter Tagblatt einholte  সহ঺঻. 



Perfekter Spieltag für Schweinfurt 
Die Erste konnte nach fast fünf Stunden Spielzeit mit einem 4,5:3,5 gegen 
Bamberg 1 den Klassenerhalt in der Landesliga Nord perfekt machen! 
Die Zweite kam zu einem glücklichen 4,5:3,5-Erfolg bei Würzburg 3. 
Die Dritte gewann knapp mit 5:3 in Wildflecken und rückt auf Platz 1 vor. 
Die Vierte gewinnt bei Bergrheinfeld 3 mit 4:2 und wird mit der perfekten Bilanz 
von 6 Mannschaftssiegen in 6 Runden überlegen Meister der B-Klasse! 
 

Weitere Spieltage: 15.03. und 29.03.2020 
 
Regionalliga Nord-West 
SC Kitzingen 1 – Spvgg Stetten 1   6,0:2,0 
TSV Rottendorf 1 – SV Würzburg 1   3,5:4,5 
SC Obernau 1 – FC Marktleuthen 1   4,5:3,5 
SF Sailauf 1 – SK Weidhausen 1   4,5:3,5 
SK Bad Neustadt 1 – SC Bamberg 2   2,5:5,5 
 
 
Unterfrankenliga 
SK Mainaschaff 1 – SK Bad Neustadt 2   7,0:1,0 
SK Lohr 1 – SV Würzburg 2   2,0:6,0 
SC Aschaffenburg-Schweinheim 1 – SK Mömbris 1   1,0:7,0 
SC Bad Königshofen 1 – SC Prichsenstadt 1   5,0:3,0 
SC Kitzingen 2 – SC Großwelzheim 1   4,5:3,5 
 
 
Bezirksliga Ost 
SV Würzburg 3 – SK Schweinfurt 2000 2   3,5:4,5 
SC Bergrheinfeld 1 – TSV Bad Kissingen 1   4,5:3,5 
SC Kitzingen 3 – SF Zeiler Turm 1   2,5:5,5 
Sportbund Versbach 1 – TSV Rottendorf 2   5,0:3,0 
SK Gerolzhofen 1 – SC Maßbach 1   1,5:6,5 
 
SV Würzburg 3 – SK Schweinfurt 2000 2   3,5:4,5 
Würzburg 3 hat den Sieg verschenkt - wir hätten auch in eine Kanter-Niederlage 
laufen können. Rüdiger Peuckert (6) und Sven Markwardt (5) hatten nicht den 
besten Tag und Horst Wiener (4) war unkonzentriert und hatte schon nach dem 8. 
Zug die Qualität verloren. Jaro Neubauer (2) hatte sein Spiel eigentlich schon 
verloren, er stand völlig unbeweglich (der Bauer des Gegners stand schon auf der 
7. Reihe, er drohte einzuziehen und Jaro konnte mit Turm, Läufer und König nicht 
mehr ziehen). Sein Gegner hatte einen doppelten Blackout und stellte wie in 
geistiger Umnachtung zwei Offiziere ein. Fred Reinl (1) holte ein wichtiges Remis 
am Spitzenbrett. Siege von Rolf Langguth (3), Pius Hegel (7, erste Partie nach vier 
Jahren, da Alexander Brückner am Vortag erkrankte) und Erwin Sternadl (8) 
sicherten den knappen Auswärtserfolg. 
Letztlich hat uns der Gegner den Sieg geschenkt und wir haben völlig unverdient 
gewonnen. Da Versbach noch am 15.3. nach Maßbach muss, ist durch dieses 
Würzburger "Geschenk" für Schweinfurts Zweite noch alles drin. [Erwin Sternadl] 



Kreisliga 
Sfr Bad Kissingen 1 – SK Bad Neustadt 3   4,0:4,0 
SV Wildflecken 1 – SK Schweinfurt 2000 3   3,0:5,0 
Dicker Turm Münnerstadt 1 – SV Römershag 1   4,0:4,0 
SC Bergrheinfeld 2 – SC Knetzgau 1   4,5:3,5 
SK Bad Neustadt 4 – TSV Trappstadt 1   4,0:4,0 
 
SV Wildflecken 1 – SK Schweinfurt 2000 3   3,0:5,0 
Zunächst konnten Holger Schmidt (1) und Günther Memmel (2) gewinnen. Stefan 
Dütsch (8) stand nach der Eröffnung besser, da der Gegner zu ungestüm angriff, 
doch beim Übergang zum Gegenangriff war der eigene König dann doch zu 
ungeschützt. Nach dem Remis von Erich Feichtner (1) konnte Joachim Völker (4) 
sein Endspiel zum Sieg führen, Andreas Brodt (5) ein bedrohlich aussehendes 
Endspiel remisieren und Norbert Bürger (3) in einer starken taktischen Partie seinen 
Gegner bezwingen. Der Endspielfehler von Vinzenz Galozy (7) und damit seine 
Niederlage war dann nicht mehr schädlich. [Erich Feichtner] 
Durch das 4:4 von Bad Neustadt 3 bei Sfr Bad Kissingen 1 rückte man auf Platz 1 
vor. Sollte man am Wahlsonntag (15.3.) gegen Bad Neustadt 3 gewinnen, wäre 
man Meister. Sollte es ein 4:4 geben, müsste man wohl für Platz 1 am 29.3. bei Sfr 
Bad Kissingen 1 gewinnen… Es wird spannend. Daumen drücken! 
 
A-Klasse (letzter Spieltag) 
TSV Bad Kissingen 2 – Sfr Bad Kissingen 2   4,0:2,0 
DJK Abersfeld 1 – SC Bad Königshofen 2   4,0:2,0 
SC Knetzgau 2 – Spvgg Hambach 1   0,0:6,0 kl. 
SF Zeiler Turm 2 – Dicker Turm Münnerstadt 2   4,0:2,0 
 
B-Klasse (letzter Spieltag) 
SK Bad Neustadt 5 – TSV Bad Kissingen 3   0,0:6,0 kl. 
SC Bergrheinfeld 3 – SK Schweinfurt 2000 4   2,0:4,0 
 
SC Bergrheinfeld 3 – SK Schweinfurt 2000 4   2,0:4,0 
Relativ zügig ging Schweinfurt durch den kurzfristig eingesprungenen René 
Meusert (5) in Führung. René zeigte sich bei seinem Debüt in der B-Klasse völlig 
unbeeindruckt und verwertete seinen Vorteil sicher zum vollen Punkt.  
Weniger Glück hatte leider die ebenfalls aushelfende Elli Kassubek (6), die sich 
jedoch achtbar schlug und lange mithalten konnte. Trotzdem glich Bergrheinfeld 
zum 1:1 aus. Maximilian Haas (3) brachte die Vierte durch seinen souveränen Sieg 
dann wieder in Führung aber beim Stand von 2:1 war noch alles offen und eine 
spannende Schlussphase deutete sich an. 
Evgenii Alekhin (2) verlor, nachdem er eine Unachtsamkeit in der Eröffnung, auch 
nach hartem Kampf, nicht mehr korrigieren konnte. Julian Bandorf (1) spielte 
aggressiv, opferte erst Springer und dann Qualität um letztendlich den König über 
das Brett zu treiben und matt zu setzen. Die Chance auf den Mannschaftssieg ließ 
Dirk Hartleib (4) dann nicht mehr liegen. In einem präzise geführten Endspiel 
brachte er seinen Freibauern ans Ziel und setzte kurz darauf mit der zusätzlichen 
Dame matt. Mit dem 4:2-Auswärtssieg beendete das Team um Mannschafts-
führerin Laura Schalkhäuser die Saison als ungeschlagener Meister der B-Klasse. 

[Julian Bandorf] 
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